
 

 

Liebe Eltern,  

 
 

nehmen Sie sich ein wenig Zeit zum Lesen des Elternbriefs. Auch wenn wir hier 
nicht alle Ihre Fragen beantworten können, so erhalten Sie dennoch jede Menge 
nützliche Tipps und Hinweise.  

Teilnehmen können Kinder ab 9 Jahren und Jugendliche bis ca.15 Jahre.   

Für die Unterkunft in einem Zelt ist jeder Teilnehmer selbst verantwortlich. Falls 
jemand kein eigenes Zelt besitzt und auch nicht bei Freunden oder Bekannten un-
terkommen kann, so versuchen wir gerne anderweitig einen Platz zu vermitteln. 

Auf dem Anmeldebogen können Sie unter anderem Angaben zur Größe des Zeltes 
machen. Bitte füllen Sie auch diesen Teil gewissenhaft aus, denn anhand der Maße 
wird ein Zeltplan erstellt. Nur so läuft der Zeltaufbau am Samstag, dem 05.Juli 
ab 8:00 Uhr garantiert stressfrei. Bitte machen Sie keine Zugaben für die Zelt-
Abspannung, diese wird von uns schon mit eingeplant. 

Auch wenn die Betreuer das Aufbauwochenende schon auf dem Zeltplatz verbrin-
gen, sollten Wertsachen erst am Montagmorgen bei der gemeinsamen Anreise 
mitgebracht werden.  

Der erste Tag im Lager wird traditionell dazu genutzt sich untereinander kennen zu 
lernen und die nähere Umgebung des Zeltplatzes zu erkunden. 

Zur Halbzeit des Lagers am Sonntag den 13. Juli gibt es einen Besuchertag zu 
dem Eltern, Verwandte und Bekannte recht herzlich eingeladen sind. Wir feiern 
unsere Lagerkirmes, mit deren Erlös wir unseren Zeltplatz mit allem, was dazu ge-
hört, instandhalten. Für die Kuchentheke am Nachmittag sind uns Ihre Kuchen-
spenden wie immer herzlich willkommen. 

Unser Lager bietet zwar schon viele Annehmlichkeiten, doch es bleibt immer noch 
eine Freiluftveranstaltung. Deshalb sollten Sie beim Kofferpacken darauf achten, 
dass neben der üblichen Kleidung unbedingt festes Schuhwerk (Stiefel), Anorak, 
wetterfeste Kleidung eingepackt werden. Des Weiteren: Sportschuhe, Badeanzug / 
Badehose, Trainingsanzug, Pullover (für kältere Nächte). Denken Sie vor allen 
Dingen daran, dass es auch einmal eine verregnete Woche geben könnte. 

Zur Grundausstattung gehören: ein Schlafsack oder zwei Wolldecken, Luftmatrat-
ze (oder Liege), Toilettenartikel, Handtücher, Geschirrtücher. 

Von Nutzen sind: Musikinstrumente, Spiele, Bücher, Taschenlampe, Schreibzeug. 
Beachten Sie bitte auch die Checkliste auf der Rückseite des Elternbriefs. 

Außer diesen Dingen sollte ihr Kind für den Fall, dass ein Arztbesuch im Zeltlager 
notwendig wird, die Versicherungskarte und den Impfpass mitbringen, die wir 
dann unseren Unterlagen hinzufügen können. Wenn Sie uns noch etwas mitteilen 
möchten, was nicht in den Anmeldungsangaben enthalten, aber wichtig für ihren 

Sohn / ihre Tochter ist, nutzen Sie bitte den Raum für Bemerkungen auf der Anmel-
dung. 

Die Höhe des Taschengeldes ist Ihre Sache, sollte jedoch nicht so hoch sein, dass 
ihr Kind einen Vermögensberater für die Dauer des Lagers benötigt. Der „Saloon“, 
unser Lagergeschäft, ist in der Regel dreimal täglich geöffnet. Dort bieten wir für die 
Lagerteilnehmer ein Konto an, auf welchem das Taschengeld sicher verwahrt 
werden kann. In diesem Zusammenhang sei noch einmal darauf hingewiesen, dass 
wir keine Haftung für den Verlust oder Beschädigung von Wertsachen und sonsti-
gen Gegenständen bzw. Gerätschaften übernehmen können. 

Sinnvoll ist es auch Sachen, die gerne einmal vergessen werden und liegen bleiben, 
wie zum Beispiel Teller, Tassen oder auch Handtücher, mit Namen zu beschriften. 
Mit den Handtüchern, die sich in den letzten Jahren nach dem Lager angesammelt 
haben, könnten wir inzwischen einen ganzen Kleiderschrank füllen. Es lohnt auf 
jeden Fall, sich nach dem Lager zu erkundigen, ob verloren gegangene Utensilien 
bei uns wieder aufgetaucht sind. 

Die Zeltager-2025-Daten in Kurzform: 

Verminderter Unkostenbeitrag für Jugendliche aus der 
Pfarrei St. Maria - Magdalena Großmaischeid-Isenburg 150,00 € 
 
Unkostenbeitrag für Jugendliche,  
die nicht aus der Pfarrei stammen. 200,00 € 
 

Westerwald Bank eG 
Kontoinhaber: Pfarrjugend Maischeid 
IBAN:     DE85 5739 1800 0085 0838 30 
BIC:  GENODE51WW1  

Den Betrag mit Angabe des Namens bitte bis zum 16.Juni überweisen. 
 
Sonntag  15.Juni Anmeldeschluss  
Samstag 05.Juli Aufbau des Zeltlagers 
Montag   07.Juli  Gemeinsame Anfahrt mit dem Bus  
Sonntag  13.Juli Besuchertag im Lager – 11:00 Uhr Gottesdienst 
Freitag   18.Juli Abbau der Zelte und Heimfahrt mit den Eltern 
 
Auf eine schöne Zeit im Zeltlager... 
 

...Euer Zeltlagerteam 
 

Falls Sie noch weitere Fragen haben, bitte im Pfarrbüro 02689-959247 oder bei 
 

 Johannes Eyl  
 Kleinmaischeid 
 0175 / 37 14 003 
 

melden. 
 

Anmeldung und Elternbrief können auch unter der 
E-Mail j.eyl@t-online.de  oder WhatsApp (01753714003) angefordert werden.

Zeltlager 

im Schrumpftal 

07.07. – 18.07.2025 

mailto:j.eyl@t-online.de


Checkliste: 
 

 Schlafsack 
 Wolldecke 
 Kopfkissen 
 Luftmatratze 
 Liege 

 
 Klappstuhl 
 Klapptisch 
 Mülleimer / -beutel 
 Schuhputzzeug 
 Taschenlampe 
 Batterien 
 Kordel / Wäscheleine 
 Tasche / Rucksack 
 Regenschirm 

 
 feste Schuhe 
 Sportschuhe 
 Sandalen 
 Stiefel / Gummistiefel 
 Anorak / Parka 
 Regenjacken 
 Pullover 
 Trainingsanzug 
 Badehose / Badeanzug 
 Hosen 
 Röcke 
 Hemden / Blusen 
 T-Shirts 
 Strümpfe 
 Unterwäsche 
 Gürtel  
 Kappe / Mütze / Sonnenschutz 

 
 Becher  
 Tasse 
 Essbesteck 
 Trinkflasche 

 
(Zu den Essenzeiten wird Geschirr und 
Besteck zur Verfügung gestellt.) 

     Toilettenartikel wie… 
 Zahnbürste 
 Zahnpasta 
 Seife, Duschgel 
 Shampoo 
 Sonnencreme 
 Creme 
 Autan  (Insektenspray / -creme) 
 Becher 
 Kamm, Bürste 
 Fön 
 Pflaster 
 Waschlappen 
 Handtücher 
 Badetuch 
 Geschirrtücher 
 Taschentücher 

 
 Handy * (kann gern zuhause bleiben) 
 Radio  MP3-Player  Fotokamera 
 Spiele 
 Papier 
 Malstifte 
 Schreibzeug 
 Bücher 
 Zeitschriften 
 Wasserball 
 Bälle 
 Tischtennisschläger 
 Musikinstrumente 

 
 Krankenversicherungskarte 
 Impfpass 
 Schülerausweis 
 Medikamente 
 Taschengeld 
 Portemonnaie / Brustbeutel 
 49 € - Ticket (falls Bahnausflüge  

     gemacht werden) 
  
  
 

 

Die Checkliste erhebt keinen An-

spruch auf Vollständigkeit.        

 
Kurze Anfahrtsbeschreibung: 

• in Bendorf auf die Autobahn 
A48 in Richtung Trier. 

• die Autobahn an der Abfahrt 
Polch verlassen. 

• durch Polch durch fahren in 
Richtung Münstermaifeld 

• durch Münstermaifeld fah-
ren in Richtung Münstermai-
feld-Metternich (einfach auf 
der Straße bleiben) 

• in der Ortsmitte Metternich 
halblinks ins Schrumpftal 
abbiegen 

• nach 800 bis 1000m ist auf 
der linken Seite der Zelt-
platz 

 
Google-maps 

 
Abfahrtszeiten der Busse am 
Montag: 
  9:45 Uhr Stebach (Bürgerhaus) 
  9:50 Uhr Kausen (Ortsmitte) 
  9:55 Uhr Großmaischeid (Apoth.) 
10:05 Uhr Kleinmaischeid (Bürgerh.) 
10:15 Uhr Isenburg (Bürgerhaus) 
10:15 Uhr Thalhausen (Burplatz) 
10:25 Uhr Anhausen (Karateschule) 

 
Es handelt sich um ca. Zeiten –  
Wir fahren auf keinen Fall früher :-) 

Sie haben uns in den vergangenen 
Jahren auf vielseitige Weise bei 
unserer Arbeit unterstützt. Über Ihre 
Hilfe würden wir uns auch weiterhin 
freuen. 
Hier einige Punkte, die uns bei 
jedem Lager am Herzen liegen. 
 
Brennholz: 
Wir benötigen für unser Lagerfeuer 
jede Menge Brennholz. Über die 
Dauer des Lagers wird schon so 
einiges verfeuert. 
Kuchen: 
Unterstützen Sie uns mit einer Ku-
chenspende für unsere Kuchenthe-
ke am Besuchersonntag und lassen 
Sie uns an Ihrer Backkunst teilha-
ben. 
Verlosung: 
Unterstützen Sie uns zum Beispiel 
mit Werbepräsenten für unsere 
Tombola im Rahmen der Lagerkir-
mes am Besuchersonntag. 
 
Bitte unter Tel. 0175/3714003 oder 
im Pfarrbüro Bescheid geben. 
 
* Sinnvolle Handynutzung: 
Smartphones sind bekanntermaßen richtige All-
rounder (Musicplayer, Kamera uvm.). Im Lager gibt 
es hierfür entsprechende Nutzungsregeln. Aber 
Lademöglichkeiten sind eingeschränkt und der 
Empfang auf dem Platz ist erfahrungsgemäß nicht 
sehr berauschend. 
Als Eltern können Sie uns einen Gefallen tun: Die 
Betreuer vor Ort sollen erster Ansprechpartner 
und Vertrauensperson in allen Angelegenheiten 
sein, weil sie am nächsten an der Situation sind 
und diese am ehesten beurteilen können. 
Bitte kommunizieren Sie nicht (via Whatsapp oder 
Telefon) vorbei an uns mit Ihren Kindern. Geben Sie 

Ihrem Kind bewusst die Chance seine Probleme 
selbst, zusammen mit uns zu lösen. 
Wenn Ihr Kind Bauchschmerzen hat, sein Zelt 
undicht oder die Luftmatratze leer ist, möchten wir 
das verständlicherweise auf direktem Weg erfahren 
und nicht über Umwege. 


